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Grußwort 
 
 
Liebe Klapprad-Freunde, liebe Gäste des 
World-Klapp’s Friesenheim,  
 
im Namen des Pfälzer Klappvereins e.V. 
heiße ich Sie im Klappodrom herzlich 
willkommen.  
 
In den siebziger Jahren, den goldenen 
Zeiten des Oberlippenbartes, strömten 
die Zuschauer zu den großen Bahnrad-
rennen. Jeder von uns fuhr damals auf 
einem Klapprad umher, und die Klapprad-
rennen auf der Bahn waren immer ausge-
bucht. Diese große Zeit des internationa-
len Klappradsports erlebte im letzten Jahr 
beim ersten World-Klapp seine Wiederge-
burt. 
 
Klappradfahren ist inzwischen neben 
Joggen und Sitztanz bei Jung und Alt zu 
einer der beliebtesten Sportarten gewor-
den. Mit diesem Hintergrund freue ich 
mich ganz besonders auf die aus ganz 
Deutschland angereisten Klapprad-
Sportler, die hier auf diesem historischen 
Oval den Klapprad-Stundenweltrekord 
erkämpfen wollen. 
 
Am heutigen 4. Mai 2013 stehen Stars 
wie Hans Freistadt, der singende Box-
meister und Wirt des Vogelparks Iggel-
heim und  „Elfmorgen, die Söhne  
Ludwigshafens“ auf der Bühne und las-
sen die Bahn erbeben. Entscheidenden 
Anteil an der Durchführung der heutigen 
Veranstaltung hat Doppel-Olympiasieger 
Gregor Braun, der Bär von der Weinstra-
ße. 
Sein Versuch im Jahr 1985, Francesco 
Moser den Rennrad-Stundenweltrekord 
abzuknöpfen, war die Vorlage für den 
World-Klapp. Natürlich wird Gregor auch 
den heutigen Sieger zum Klapprad-
Stundenweltrordhalter küren. 
 
Bedanken möchte ich mich bei Udo  

 
 
 
Scholz, der Stimme der KlapprAdler, der 
bei dieser Hommage an die 70er Jahre 
durch das Programm führen wird.  
 
Ich denke, dass Sie, liebe Oberlippen-
bartträgerinnen und Oberlippenbartträger, 
beim letzten World-Klapp viel Spaß ha-
ben werden. Ich wünsche den Teilneh-
mern einen unfallfreien Rennverlauf und 
den Zuschauern spannende Wettkämpfe 
und gute Unterhaltung!  

 
 

Ein herzliches „Klapp auf“!  
 
Peter Zürker 
 
1. Vorsitzender 
Pfälzer Klappverein e.V.  
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RC 1899 Friesenheim e.V. 
 
 
Der Verein „Radfahrer-Club 1899 Frie-
senheim e.V.“ wurde am 5. Februar 1899 
in der Gaststätte „Zum Rheintal“ in Frie-
senheim gegründet. 
 
Bereits in dieser Zeit wurden Radrennen 
auf der Straße und auf einer Holzbahn in 
der Frankenthaler Straße ausgetragen. 
Auch der Saalradsport mit seinen Diszipli-
nen Reigen- und Kunstradfahren und das 
allseits beliebte Radballspiel kam bei den 
Friesenheimern nicht zu kurz. 
 
Nach den beiden Kriegen, in denen die  
alte Holzbahn vollständig zerstört wurde, 
begann man im Jahr 1946 mit dem Bau 
der aktuellen Betonbahn in der Weiher-
straße. Gut zehn Jahre später, vor fast 
genau 57 Jahren, wurde am 6. Mai 1956 
die neue Bahn vor 16.000 Zuschauern 
mit den deutschen Meisterschaften einge-
weiht. 
 
Mit dem immer beliebter werden des 
Klapprades in den Siebzigern, ging auch 
der Verein mit der Zeit und veranstaltete 
diverse Klapp-Veranstaltungen auf und 
neben der Radrennbahn. Der Boom des 
jungen und feschen Fortbewegungsmit-
tels und Sportgerätes war nicht mehr 
aufzuhalten und dem Verein stand eine 
blühende Zukunft bevor. 
 
Doch neben dem Klappradsport, werden  
zur Zeit beim RCF auch weitere Sportar-
ten angeboten. 
 

 
 
 
Eine der ältesten Abteilungen im Verein, 
die Kunstradabteilung,  erfährt zur Zeit 
unter der kompetenten Trainingsleitung 
von Florian Blümmel, dem ehemaligen 
zweifachen Vize-Weltmeister und Euro-
pameister, einen neuen Aufwind. Ge-
meinsam mit den Rennfahrern findet im 
Winter zwei Mal wöchentlich das Hallen-
training zur Stärkung der Muskulatur und  
Koordinationsfähigkeiten statt. 
 
Bei internationalen und nationalen, regio-
nalen und überregionalen Straßen– und 
Bahnrennen fahren die Rennfahrer des 
RCF ständig um den Sieg mit. Der Nach-
wuchs trainiert im Sommer wöchentlich 
auf der Bahn und auf der Straße. Am 
Wochenende fahren regelmäßig Gruppen 
aus Jedermännern und Rennsportlern 
gemeinsam durch die Vorderpfalz. 
 
Spätestens seit letztem Jahr wird Breiten-
sport in Friesenheim groß geschrieben. 
Motivierte und ambitionierte Rennradfah-
rer und Mountainbiker treffen sich regel-
mäßig zu gemeinsamen Radausfahrten 
durch die Region. Zusammen fahren sie 
auf Radtouristikfahrten oder Radmara-
thons durch die Alpen und auf Jeder-
mannrennen, wie zum Beispiel in Frank-
furt. In dieser Gruppe findet jeder seinen 
Platz und jeder kann sich dieser Gruppe 
anschließen. 
 
Wer neben dem Radfahren auch noch 
gerne läuft und schwimmt, ist bei den 
Triathleten ebenfalls gut aufgehoben. 



 

 6  World-Klapp 2013 

Diese bereiten sich in allen drei Diszipli-
nen gemeinsam auf Wettkämpfe vor. 
Egal ob in der Mannschaft oder alleine, 
trotz des Einzelkämpfer-Image ist hier 
jeder gerne gesehen, vom Rookie bis 
zum Ironman. 
 
Die jüngste Abteilung im Verein befasst 
sich mindestens genau so viel mit den 
Rädern, wie mit dem Fahren. Sie teilen 
die Leidenschaft für klassische Fahrräder 
aus der goldenen Zeit des Rennsports. 
Aufbereiten, sammeln und die neuesten 
Errungenschaften präsentieren, das ist, 
was die Anhänger der Klassik-Abteilung 
gerne machen. Die jungen Freunde von 
nicht mehr ganz so jungen Fahrrädern 
tauschen sich gerne mit ebenso 
„Verrückten“ aus. Vielleicht findet auch 
ein Klappradliebhaber hier Gleichgesinn-
te. 
 
Wenn Sie, liebe Bartträgerin, lieber Bart-
träger, jetzt noch mehr Interesse an unse-
rem Verein bekommen haben, sprechen 
Sie doch einfach den nächsten im grünen 
Polohemd an, er oder sie wird Ihnen ger-
ne Auskunft geben oder Sie zumindest an 
den nächsten Verantwortlichen verweisen 
können. 
 
In diesem Sinne wünschen wir vom Rad-
fahrer-Club 1899 Friesenheim allen Besu-
chen und Mitstreitern, Unterstützern, 
Freunden und Helfern des World-Klapps 

einen schönen Samstagabend und eine 
fröhliche und unfallfreie Veranstaltung. 
Möge an diesem 4. Mai die Macht mit 
Ihnen allen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RC 1899 Friesenheim e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

rc-friesenheim.de 
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Reglement 
 
1. Oberlippenbartverordnung 
 
 
§1.        Ohne Bart kein Start! 
Die Starterin / der Starter muss einen 
gepflegten Oberlippenbart haben, um an 
den Start zu gehen. Damen können ger-
ne mit stattlichen Damenbärten antreten. 
Beim World-Klapp gilt die Oberlippenbart-
verordnung des Ministeriums für Innerei-
en und Klappradstruktur Rheinland Pfalz, 
bitte entnehmen sie alle Einzelheiten aus 
dem Gesetzestext. 
  
§2.        Werd’ zum Tier mit Scharnier! 
Erlaubt sind nur mindestens 30 Jahre alte 
20 Zoll Klappräder ohne Schaltung 
  
§3.        Jeder Starter muss in der Lage 
sein unsere Hymne: „Kennst Du Ludwigs-
hafen“ auswendig vorzutragen 
  
§4.        Ein jeder Starter kann den Ein-
gang-Klapprad-Style vortanzen und text-
sicher mitsingen 
 
 
 
 
 

 
 
2. Die Klapp-Maschinen 
 
 
§1.        Das Rad muss ein 20 Zoll Klapp-
rad sein: Das Klapprad muss mindestens 
30 Jahre alt sein. Falträder wie Birdies 
oder Brompton Räder sind nicht zugelas-
sen 
  
§2.        Das Klapprad darf weder eine 
Gangschaltung noch eine Duomatic besit-
zen. Eine geeignete Bahnübersetzung 
kann montiert werden. 
  
§3.        Zwingend vorgeschrieben sind 
Original Lenker der 70er und 80er Jahre. 
Insbesondere Renn- und Zeitfahrlenker 
sind verboten. 
 
§4.        Klapprad-Tandems sind nicht 
zugelassen, weil sie in den Kurven auf 
der Bahn aufsetzen. 
  
§5.        Die Benutzung von Klick-Pedalen 
wird empfohlen, weil sich dadurch das 
Aufsetzrisiko verkleinert. 
  
§6.        Idealerweise hat das Klapprad 
Schutzbleche, Fuchsschwanz und funkti-
onierende Lichtanlage. 
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 3. Qualifikations – und 
Wettkampfmodus 
   
4 Ausscheidungsrennen: 
  
Gemeinsame Startaufstellung. Fliegender 
Start, die ersten 3 Runden werden nicht 
gewertet. Derny fährt voraus. 
•        Die Glocke kündigt die 1. Ausschei-
dungsrunde an. Es folgen die Ausschei-
dungsrunden. 
•        Der letzte Fahrer, der die Zielline 
überquert, verlässt das Rennen und begibt 
sich in den Innenraum (Fahrerlager). 
Das  Kampfgericht ruft zusätzlich die Num-
mer des ausscheidenden Fahrer aus (... 
also bitte Nummer merken) 
•        Die letzten Fahrer qualifizieren sich 
für den Stundenweltrekord 
  
Stundenweltrekord: 
 
Die 32 Finalisten fahren den Weltrekord 
aus. 
•        Gemeinsame Startaufstellung. Flie-
gender Start, die ersten 3 Runden werden 
nicht gewertet. Derny fährt voraus. 
•        Die Glocke kündigt den Rennstart an. 
•        Die Fahrer fahren 60 Minuten auf der 
Bahn. Der Fahrer, der die weiteste Strecke 
zurücklegt wird Stundenweltrekordhalter. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haftungsausschluss: 
 
Jeder Fahrer fährt auf eigene Kosten und 
Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keiner-
lei Haftung. 
  
Achtung: Die Rennleitung empfiehlt den 
Start nur sittlich gereiften Personen, die ihr 
Klapprad unfallfrei auf einer Bahn bewegen 
können. Bei den Rennen herrscht Helm- 
und Oberlippenbartpflicht. 
 
 
Ludwigshafen, am 4. Mai 2013 
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Die World-Klapp Hymne 

 

Die World-Klapp-Hymne 

„Kennst du Ludwigshafen“ von Hans Freistadt 

 

Ja so ist meine Heimatstadt 

bunt wie ein Karussell 

Klar dass ich dann Heimweh hab 

bin ich nicht zur Stell 

und dann atme ich tief ein 

zieh mir ein die Luft 

rieche dann den kolossalen Duft 

  

Gehst du mal im Hemshof 

in eine Kneipe rein 

triffst dann dort ein Böppelchen 

und trinkst nen Schoppen Wein 

ja dann geht es lustig zu 

und das geht dann schnell 

aufgeschlossen multinationell 

  

Refrain: 

Kennst du Ludwigshafen die Perle in der Pfalz 

wir wohnen links vom Rhein und atmen Chemieluft ein 

selbst das Gemüse fühlt sich wohl 

wir haben auch den dicksten Kohl 
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Hofgut Petersau 2 

67227 Frankenthal-Petersau 

06239/4090360  

www.zum-jagdhorn.de 

Frankenthaler Straße 238  

67059 Ludwigshafen 

0621/521614  

www.getraenke-herold.de  
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22. Kalmit-Klapprad-Cup 2013 
 

Schalten können Sie woanders! 

 
 

 

 

Samstag 7. September 2013 
Maikammer 

 

kalmit-klapprad-cup.de 
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Programmablauf 

 

16:00 Einlass 

16:30 Einschreiben der Fahrer – Die Zuschauer huldigen ihren Helden 

18:00 Offizielle Begrüßung durch die Stimme der KlapprAdler: Udo Scholz 

18:10 Einfahrt von König Cephas Bansah 

18:15 Einmarsch der Fahrer 

18:20 Grußwort von König Cephas Bansah 

18:30 Hans Freistadt singt die Hymne „Kennst du Ludwigshafen“ 

18:45 Ausscheidungsrennen 1 

19:05 Ausscheidungsrennen 2 

19:25 Ausscheidungsrennen 3 

19:50 Ausscheidungsrennen 4 

20:10 Die Söhne Ludwigshafes – elfmorgen – spielen 

20:45 Eingang-Klapprad-Style 

20:55 Vorstellung der Finalisten und Ankündigung des Stundenweltrekords 

21:02 Das Finale: Start des Stundenweltrekords auf dem Klapprad 

22:02 Ende des Stundenweltrekords 

22:03 Siegerehrung 
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Eingang-Klapprad-Style 

 

1. Strophe 

 

Wir sind Klappradfahrer 

und wir fahren im Kreis 

wir sind nicht zu bremsen 

und wir machen jeden Scheiß 

Mai 2013 

das Schaltjahr ist vorbei 

Hör doch endlich auf 

Mit der Duomatic-Fickerei 

Kommt und schaut mal her 

hier sind die Härtesten am Start 

Ausdauer, Kraft und Wahnsinn 

und ein Oberlippenbart 

Wir fahren mit dem Klapprad 

im Schein der Anilin 

genau eine Stunde 

und das ohne Ritalin 

 

 

 

 

 

2. Strophe 

 

Unser Doping ist der Riesling 

Power-Gel aus Leberwurst 

so hamm wir niemals Hunger 

und auch kein großen Durst 

Am 4ten Mai tropft wieder 

Schweiß auf das Scharnier 

Ganz Friesenheim wird zittern 

und fiebert dann mit dir 

Wir sind im Klappradfieber 

und wir fahren auf der Bahn 

In der Kurve steil nach oben 

auf der Graden folgt der Wahn 

Die Ketten werden heute noch 

mit Welde eingeschmiert 

Der Oberlippenbart 

für´s Rennen präpariert 

Refrain: 

 

Wir fahren Klapprad 

denn das hat ja sowieso 

Viel mehr Style 

Wir fahren Klapprad 

denn es ist ja 

Klappradzeit, seid ihr dabei, 

macht euch bereit 

Eingang-Klapprad-Style 

Hey soi Klapprädel 

Hey moi Klapprädel elfmorgen.de 



 

 16  World-Klapp 2013 


